
Auswertung der von Passanten geäußerten Kritikpunkte zur 
Aufenthaltsqualität in der Tegernseer Landstraße anlässlich der Aktionstage 

zur Wanderbaumallee am 15. Juli und 02. September 2011 
 
 
Ausgangspunkt: 
Anlässlich der über die Sommermonate in der Tegernseer Landstraße gastierenden 
Wanderbaumallee haben Green City und das Quartiersmanagement der Sozialen 
Stadt Giesing am 15.07. 2011 sowie am 02.09.2011 einen Aktionstag am 
Edelweißplatz bzw. Tegernseer Platz mit Infostand, Kinder- und Passantenprogramm 
rund um die Tegernseer Landstr. durchgeführt. 
 
Unter anderem gab es dabei für interessierte Passanten die Möglichkeit, sich zum 
aktuellen Planungsstand in Sachen „Rahmenplanung“ zu informieren (sh. Infoblatt im 
Anhang). Außerdem konnten die Giesinger ihre Lieblings-Orte aber auch ihre 
Hauptärgernisse bzgl. der Aufenthaltsqualität in der TeLa auf zwei großen Karten-
Tafeln mit roten bzw. grünen Fähnchen markieren. Dabei schrieben sie in Kurzform 
auf die Fähnchen worum es Ihnen konkret geht, damit andere Passanten dies lesen 
und sich so orientieren/eine Meinung bilden können. Nach einer Durchsicht können 
die folgenden Schlüsse / generellen Schwerpunkte (zur Orientierung der Gutachter 
bzw. zur Unterfütterung der weiteren Rahmenplanungsdiskussion im Stadtteil) 
aufgelistet werden (Mehrfachnennungen): 
 
 
 Es wird immer wieder der fehlende Radweg moniert, sowohl in der TeLa (vor 

allem im südlichen Teil direkt vor dem Stadtteiladen im / gegen den 
Einrichtungsverkehr) als auch in der Martin-Luther-Str., mehrfach genannt 
werden die Gefahren für Radfahrer, die sich in der TeLa durch den starken 
Verkehr schlängeln 

 Gelobt werden die Stellen an denen bereits Bänke stehen oder auch schon 
Baumbestand da ist, vor allem der Alpenplatz. 

 Grundsätzlich wird jedoch vielfach das fehlende Grün in der TeLa moniert und 
es werden  Wünsche/Vorschläge für Baumstandorte bzw. Blumenkästen 
geäußert. 

 Vielfach werden fehlende Aufenthaltsbereiche (Orte zum Wohlfühlen und 
Verweilen) bzw. fehlende Aufenthaltsqualität in der TeLa und speziell am 
Tegernseer-Platz moniert. 

 Der Edelweißplatz wird wohl sehr gemocht (auch als auflockerndes Element 
direkt an der TeLa), allerdings fehlen dort völlig die Sitzgelegenheiten/Bänke. 

 Zu viele Autos und LKWs in der TeLa (=Lärm/Abgase/Gefahr für Radler); 
 Zu lange Rotphase an der Fußgängerampel am Edelweißplatz; 
 Auch wenn an einigen Stellen die vielen kleinen Läden gelobt werden, fehlt es 

vielen doch an bestimmten Angeboten, etwa im Textil- oder Bioladenbereich. 
 Zu kurze Grünphase für Fußgänger zum Überqueren der Ichostr. direkt an der 

Hertie-Baustelle; 
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